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Wirtschaftsförderung Kerpen legt umfassenden Jahres wirtschaftsbericht 2008 vor 
 
Traditionsgemäß hat die Wirtschaftsförderung Kerpen im Haupt- und Finanzausschuss  ih-
ren Bericht zur Wirtschaftsentwicklung des Vorjahres vorgestellt. Der Report fasst die zahl-
reichen Aktivitäten und Angebote zusammen, mit denen die Wirtschaftsförderer im vergan-
genen Jahr ihren Service für die heimische Wirtschaft und für ansiedlungsinteressierte Un-
ternehmen angeboten haben. Darüber hinaus enthält das 30 Seiten starke Werk aktuelles 
Datenmaterial zur wirtschaftlichen Entwicklung Kerpens und gibt Auskunft über die Investiti-
onstätigkeit in der Stadt. Ein zentrales Ergebnis: Auch im Jahr 2008 war Kerpen attraktiv für 
weitere Investitionsprojekte. 
Im vergangenen Jahr sind insgesamt rund 6,7 Hektar vermarktet worden - ein guter Wert, so 
ist aus der Statistik der Jahresvergleichswerte abzulesen. Neben den Gewerbe- bzw. Indust-
riegebieten Europaring und Geilrather Feld wurde vor allem wieder das Gebiet Türnich 3 
nachgefragt.  
 
Bürgermeisterin Marlies Sieburg zieht eine überwiegend positive Bilanz der wirtschaftlichen 
Entwicklungen des vergangenen Jahres – die Ergebnisse sind sicherlich auch ein Resultat 
unserer aktiven, mittelstandsorientierten Wirtschaftsförderung, ist Sieburg überzeugt. „Aller-
dings blicke ich auch mit Sorge der Entwicklung in den nächsten Monaten entgegen: Kerpen 
ist keine Insel, auch wir spüren die Auswirkungen der Wirtschaftskrise und müssen Arbeits-
platzverluste verzeichnen.“ Die Stadt leiste aber durch ihren umfassenden Standort-Service - 
von der Betreuung bei der Unternehmensansiedlung bis hin zu Vorhaben im Rahmen der 
Bestandssicherung - einen wichtigen Beitrag, um Arbeitsplätze in hier in Kerpen zu schaffen 
und zu sichern. „Erfreulich ist, dass sich die Verkäufe der Wirtschaftsförderung auch im Er-
gebnis in einer äußerst positiven Flächenverbrauchsquote (Flächeninanspruchnahme je neu 
geschaffenen Arbeitsplatz) niederschlagen und die Zahl der Arbeitsplätze je 100 qm von der 
Zielgröße 0,4 auf 1,06 gesteigert werden konnte“, so Sieburg weiter. Gestiegen ist in der 
Kolpingstadt auch die Zahl der Gewerbeanmeldungen zur Neuerrichtung eines Betriebes 
von 680 auf 746,  parallel hierzu entwickelte sich die Summe der Arbeitslosen rückläufig. Im 
Dezember 2008 ist diese bei einer Arbeitslosenquote von 8,7 % im Vergleich zum Vorjahr 
um 9,89 % gesunken.  
Die Bürgermeisterin legt auch Wert darauf, dass unabhängig von diesen Aktivitäten weiter-
hin ein sehr intensiver Kontakt zu den heimischen Betrieben - von der Betreuung in der 
Gründungs- oder Expansions-Phase, in Krisensituationen bis hin zur allgemeinen Beratung, 
gepflegt wird. 

Der Jahreswirtschaftsbericht ist im Internet auf der Homepage der Stadt abrufbar unter: 
www.stadt-kerpen/wirtschaft/Standort/ PP
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